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Angedacht

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ 
Eine Nachbarin aus meinem Heimatdorf berichtet:
Vor kurzem sind sie eingezogen, in den ersten Stock 
in einem Einfamilienhaus mitten in unserem Dorf. 
Eine syrische Familie. Erst war nur er da. Ein großer 
stämmiger Typ mit kurzen dunklen Haaren und 
kurzem Bart. Dann, nach ein paar Wochen, kam seine 
Frau mit den beiden kleinen Söhnen nach. Ich sag’s 
Ihnen ehrlich, deutsche Nachbarn wären mir lieber 
gewesen. – Der Vermieter wohnt selbst im Erdgeschoss. Der kann ja leider 
seine Wohnung vermieten, an wen er will. ­ „Macht hoch die Tür, die Tor 
macht weit“!

Der dunkelhaarige Mann verlässt jeden Morgen pünktlich um 6:45 Uhr das 
Haus und geht zu Fuß den knappen Kilometer zur Bahnstation. Ich habe 
gehört, dass er eine Sprachenschule besucht, um Deutsch zu lernen. In 
Syrien soll er Sportlehrer gewesen sein. Seine Frau und die Kinder sieht 
man nur selten. Wenn ich im Garten arbeite, grüßt er mich jedes Mal beim 
Vorbeigehen. Und Anfang November ist er einfach am Zaun stehen 
geblieben. „Isch und meine Frau“, sagte er ­ mit dem ch hatte er so seine 
Schwierigkeiten ­ „möchten Sie zum Tee einladen! Kommen Sie morgen 
um 15:00 Uhr?“ Ich war so erschrocken, dass ich nur ein „Also gut“ 
herausbekommen habe. „Wir freuen uns!“, hat er noch gesagt und dann 
war er auch schon weg. ­ „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“!
Ach herrje, was habe ich mir da nur eingebrockt und was soll ich mit­
bringen? Eine Freundin meinte, vielleicht ein Bilderbuch mit einfachen 
Sätzen für die Kinder. Ich habe es schön eingepackt, meinen ganzen Mut 
zusammengenommen und bin am nächsten Tag um drei hinübergegangen. 
­ Und ich kann Ihnen sagen: So eine nette Familie! Und sauber und 
ordentlich haben die alles. Es gab ein süßes Gebäck und schwarzen Tee. 
Wir haben uns mit Händen und Füßen verständigt und viel gelacht. Auf 
jeden Fall habe ich die ganze Familie in der Weihnachtszeit zu mir 
eingeladen. Da will ich ihnen zeigen, was ich alle Jahre wieder aufbaue: 
den Baum, die Krippe, die Räuchermännle ... und die Weihnachts­CD 
werde ich anmachen: ­ „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; es kommt 
der Herr der Herrlichkeit“!

Pfarrerin Julia Arnold
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Aktuelles

Vielen Dank Frau Schmoldt !

Über vier Jahre hat Frau 
Renate Schmoldt zusammen 
mit ihrem Ehemann Jochen 
Schmoldt den Mesnerdienst an 
der Auferstehungskirche 
wahrgenommen. In ihrer 
liebenswerten und umsichtigen 
Art hat sie dafür gesorgt, dass 
sich jeder im Haus Gottes 
daheim fühlen konnte. 
 
Wegen vieler anderer Aufgaben 
hat Frau Schmoldt darum 
gebeten, dass sie sich aus dem 
Mesnerdienst zurückziehen 
darf.  Wir danken ihr für ihr 
Mitdenken, ihre Zuverlässigkeit 
und ihr „Dasein“ bei vielen 
Gottesdiensten. Zugleich 
wünschen wir ihr mehr Zeit für 
die Enkelkinder, fürs Malen – 
und für sich.

Mich freut es, dass Herr 
Schmoldt  für „seinen“ Teil  als 
Mesner weitermacht. Dazu 
konnte Frau Schmoldt Herrn 
Thomas Fröbel und Herrn 
Christoph Schönauer  für den 
Mesnerdienst gewinnen. Dem 
Mesner­Team vielen Dank für 
seine Bereitschaft ! Gott 
schenke, dass ihnen der Dienst 
auch Freude macht.

Pfarrer Uwe Bartels
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Kirchenmusik

Kinder Musical am Hl. Abend im Gottesdienst um 16.00 Uhr 
„Suleilas erste Weihnacht“ von Dagmar und Klaus Heizmann
Es ist kurz vor Weihnachten. Drei Kinder, Suleila, Kira und Pascal 
gehen auf Entdeckungstour. Sie entdecken den Obdachlosen Otto, 
ein einst angesehener Mann, und schleichen sich an. Otto sieht die 
Kinder. Schon nach kurzer Zeit entsteht Vertrauen zwischen ihnen. 
So beginnt Otto Suleila, die mit ihren Eltern aus dem Iran stammt, 
und den anderen Kindern die biblische Geschichte aus dem 
Lukasevangelium zu erzählen. Am Schluss begreifen Suleila und 
ihre Freunde, warum Weihnachten mehr ist als nur Schenken.
Musikalische Leitung: Spielerische Leitung:
Heidi Brettschneider Verena Schiller, Sonja Straub
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Fotos: Kristina Glücker, Michael Geßner
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Weitere Bilder und Tourneebericht auf: 
www.goodnews­gospelsingers.de/bilder­mehr/tournee­2016
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 Rückblick
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Verein "Freunde der Arche" ­ 
Erfolgreiche Gartenaktion!
Am Samstag, 08.10.2016 war es 
wieder soweit: Ein international 
besetzter "Gartentrupp" machte 
sich über den Arche­Garten her. 
Sogar aus Sri Lanka, dem Iran 
und Moldavien, aber auch aus 
Mögeldorf und Gleisshammer 
waren Helfer gekommen, um den 
alljährlich notwendigen 
Herbstschnitt vorzunehmen.
Unsere Aufgabe war es dabei, um das Haus die Böschung kurz zu 
halten, Unkraut zu jäten und Sträucher und Hecken im Grundstück 
und entlang der Zäune zurückzuschneiden. 
Drei Stunden lang waren 12 motivierte Gartler (Mitglieder des Arche­
Vereins aber auch andere sehr willkommene Helfer mit Profi­
Kenntnissen) bei ausreichend gutem Wetter beschäftigt.
Eine willkommene Arbeitspause bei Würstchen und Brezeln, Tee und 
Arche­Apfelsaft bot dann am Mittag den Helfern Gelegenheit, näher 
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Das gemeinsame Arbeiten an der frischen Luft hat viel Spaß 
gemacht und es ist ein befriedigendes Gefühl, wenn man sieht, was 
alles von ehrenamtlichen Helfern in kurzer Zeit geschafft werden 
kann!
Für den Verein "Freunde der Arche"          Annette Lorenz

Natur­Bild, das am Konfirmanden­
tag (01.10.16) vor der Kirche 
entstanden ist zur Einstimmung auf 
das Erntedankfest. Alle Materialien 
haben die Konfirmanden selber im 
Wald gesucht.
"Danket dem Herrn, denn er ist 
freundlich und seine Güte währet 
ewiglich." (Psalm 106,1)
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GS = großer Gemeindesaal KS = kleiner Gemeindesaal
A = Arche Kötztinger Str. 88 K = Auferstehungskirche
WS = Wohnstift Bingstr. 30

  
Kinder
Miniclubs Kontakt Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Eltern­Kind­Turnen  Montag,   9.15­10.15 Uhr ab 2 Jahre GS
Rhythmik &
Musik. Früherziehung Dienstag, 15.30­16.30 Uhr, ab 3 Jahre GS
Musikzwerge Baby Dienstag, 9.15­10.15 Uhr, ab 12 Monate GS
Musikzwerge Kind Dienstag, 10.30­11.30 Uhr, ab 3 Monate GS

Mittwoch, 9.15­10.15 Uhr, ab 18 Monate GS
Mittwoch, 10.30­11.30 Uhr, ab 3 Monate GS
Monika Fischer Tel. 40 63 12

Kindergruppe  Jeden 2. Freitag, ab 17.00 Uhr (Siehe Seite 23) A

Jugend
Jugendtreff/­bar Montag, 16.00 ­19.00 Uhr,  Freitag 16.00­ 21.00 Uhr A
  (siehe S. 19)
Neuwahlen für den
Jugendausschuss  Samstag, 07.01.2017 (siehe S. 18) A

Erwachsene
Seniorenkreis Montag, 12. Dezember 2016, 14.30 Uhr KS

"Weinachten naht"

Montag, 30. Januar 2017, 14.30 Uhr KS
Englisch  Montag, 18:30  ­ 20:00 Uhr KS
Konversation  Silke Graf Tel. 40 46 77

Fitnesstraining Dienstag, 19.30­20.15 & 20.30­21.15 Uhr GS
für Frauen Verena Schiller, Tel. 408 7808
Seniorengymnastik  Mittwoch, 14.00­14.45 & 15.00­ 15.45 Uhr GS

Martina Raffler, Tel. 40 45 62
Yoga  Mittwoch 18.30 ­ 20.00 Uhr GS

Freitag 17.30 ­ 19.00 Uhr GS
Renate Schmoldt Tel. 232 615

Veranstaltungen 
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Veranstaltungen

Bibelstunde  Mittwoch 7. Dezember und Mittwoch 11. Januar 16 Uhr
1. Stock im Vortragssaal WS
Pfarrerin Julia Arnold

Bibel teilen Mittwoch, 30. November, 20.00 ­ 21.00 Uhr KS
Gymmnastik Donnerstag 9.00 ­ 10.00 Uhr GS
für Frauen Informationen und Anmeldung bei

Antje Krebs, Tel.: 35 17 79

Frauen
in der ARCHE: Donnerstag, 15. Dezember 18.00 Uhr A

"Oh du fröhliche, oh du selige, gnadenbringende Weih­
nachtszeit"
Donnerstag, 12.Januar 18.00 Uhr A
Kaiser Karl IV.­ Kaiser mit Schwert und Feder
Barbara Blos, Tel.: 40 00 01
Doris Ludwig, Tel.: 40 65 34

Trommelgruppe Afro­Percussion Trommelgruppe (nur Erwachsene)
jeden 2. und 4. Freitag im Monat. 
16.00 bis 18.00 Uhr  A

Taize­Singen Sonntag, 18. Dezember 2016 &
Sonntag, 22. Januar 2017 A
19.30 bis 21.00 Uhr (siehe Seite 22) 

 
Luther – Tafel  Sonntag, 12. Februar 2017, 18.00 Uhr K (Siehe Seite 13)

Kirchenmusik
Kinderchor Mittwoch, 15.15­16.15 Uhr ab 5 Jahre KS
Gospelchor  Montag 17.45 Uhr GS
Kirchenchor Montag 19.30 Uhr GS
Posaunenchor  Freitag  20.00 Uhr GS

Leitung: Heidi Brettschneider, Tel. 5487 793
(Siehe Seite 5)
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Wissenswertes

Theologisches ABC

H wie "heilig"

Man weiß nicht nur, dass es „komische Heilige“ gibt, sondern auch, 
dass die römisch­katholische Kirche Heiligsprechungen kennt und 
besondere Gedenktage für die Heiligen. Oft sind es zugleich die 
Namenstage für die Personen, die nach diesen Heiligen benannt 
sind.
Im Pietismus wurde der Vorgang der ‚Heiligung‘ besonders betont: 
Eine Lebensführung nach der Bibel sollte den Menschen näher an 
Gott heranführen. Die Reformation wusste freilich, dass am Anfang 
die Gnade Gottes und seine Rechtfertigung stehen muss und dass 
jeder Mensch „simul iustus et peccator“ bleibt: „gerecht und zugleich 
Sünder“. Heiligenverehrung und Heiligenbilder kennt der 
Protestantismus deshalb nicht.
Das kann unsere Aufmerksamkeit darauf richten, dass zuerst Gott 
selbst heilig ist. Beim Propheten Jesaja wird das besonders 
eindrücklich gesagt: „Heilig, Heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle 
Lande sind seiner Ehre voll!“ (Jes 6, 3). Doch Gott sagt schon im 
Alten Testament „Ihr sollt heilig sein, denn ich bin heilig, der HERR, 
euer Gott“ (3. Mose 19, 2).  Diese Berufung gilt erst recht im Neuen 
Testament. Doch die Heiligkeit hängt an der Zugehörigkeit zu Jesus 
Christus. Deshalb kann, bei aller menschlichen Unvollkommenheit, 
Gott auch seine Kirche und Gemeinde als eine „Gemeinschaft der 
Heiligen“ bauen. 
Sie können aus krummem Holz sein, doch an ihnen wird Jesus 
Christus in dieser Welt sichtbar. Durch die Taufe und den Glauben 
gehören wir in diese „Gemeinschaft der Heiligen“.
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Wissenswertes

Auch wenn man die Heiligenverehrung nicht teilt, wird man zugeben, 
dass es Vorbilder im Glauben gibt. Menschen, die uns in besonderer 
Weise vorangehen in ihrem Zeugnis und ihrem Leben. Es gab sie 
auch im 20. Jahrhundert, in beiden Konfessionen und es gibt sie 
sicher, vielleicht unbemerkt, in der Gegenwart. Doch sie verweisen 
nicht auf sich, sondern auf den, der dreimal heilig ist. Nach 
christlichem Verständnis als Vater, Sohn und Geist.  

Harald Seubert. 

Luther – Tafel 
am Sonntag 12. Februar 2017, 
18.00 Uhr in der Kirche

„Darf unser Herr Gott gute große Hechte, 
auch guten Rheinwein schaffen, so darf 
ich sie wohl auch essen und trinken“. 
In Erinnerung an diese Worte Dr. Martin 
Luthers laden wir ein zu einer Luther – 
Tafel in der Auferstehungskirche.
Bei einem fränkischen Essen werden wir 
Auszüge aus Luthers Tischreden hören.
Das Menu vom Catering "Toleranz" der 
Lebenshilfe kostet  15,­  €. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt (Tel.: 
 40 44 22) bis zum 31. Januar 2017 an. 

Pfarrer Uwe Bartels 
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Gottesdienste Dezember

02. Dezember, Freitag    19.00 Adventsandacht
  Pfarrerin Arnold

04 . Dezember, 2. Advent 10.00 Familiengottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde mit Kindergarten

  Waldmünchener Str.  
Pfarrerin Straub

9. Dezember, Freitag     9.00 Adventsandacht 
Kollekte: Diakonie i. Bayern Pfarrerin Straub
11. Dezember, 3. Advent   9.00 Wohnstift mit
Kollekte: Osteuropa Abendmahl

Pfarrer Bartels
11.00 11­Uhr­Kirche

Pfarrerin Straub & Team

18. Dezember, 4. Advent  10.00 Gottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde Prof. Dr. Seubert

18.00 Christvesper mit
Kirchen­ &
Posaunenchor
Pfarrer Bartels

23.00 Christmette
Prof. Dr. Seubert

25. Dezember, 1. Weihnachtstag 10.00 Gottesdienst 
Kollekte: Evang. Schulen i. Bayerm mit Abendmahl

Pfarrer Bartels

16. Dezember, Freitag 19.00 Adventsandacht
Pfarrer Bartels

24. Dezember, Heiliger Abend 15.00 Wichtelgottedienst
Kollekte: Brot für die Welt mit Weihnachtsspiel

Pfarrerin Straub
16.00 Familiengottesdienst

mit Weihnachtsspiel
Pfarrerin Straub

16.00 Gottesdienst
August­Meier­Heim
Pfarrerin Arnold

17.00 Gottesdienst im
Wohnstift
Pfarrerin Arnold
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Gottesdienste Dezember­Januar

26. Dezember, 2. Weihnachtstag    9.00 Wohnstift
Kollekte: Eigene Gemeinde Mögeldorf Pfarrer Bauer­Marks

10.00 Gottesdienst
Pfarrer Bauer­Marks

31. Dezember, Jahresschluss 16.00 Gottesdienst im
Kollekte: Eigene Gemeinde August­Meier­Heim

Pfarrerin Arnold
17.00 Gottesdienst im

Wohnstift
Pfarrerin Arnold

17.00 Gottesdienst mit
Abendmahl
Pfarrer Bartels

1. Januar, Neujahr 17.00    Gottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde Pfarrer Bartels

6. Januar, Epiphanias 10.00 Gottesdienst mit 
Kollekte: Weltmission Abendmahl

Pfarrerin Straub

8. Januar, 1. Sonntag n. Epiphanias 10.00 Gottesdienst 
Kollekte: Dekanatsjugendkollekte mit Sternsingern

& Kindergottesdienst
Pfarrer Bartels

15. Januar, 2. Sonntag n. Epiphanias   9.00 Gottesdienst mit
Kollekte:  Abendmahl im
Ökumene und Auslandsarbeit der EKD Wohnstift

11.00 11­Uhr­Kirche mit
Pfarrerin Straub & Team

22. Januar, 3. Sonntag n. Epiphanias 10.00 Gottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde Pfarrer Bartels

29. Januar, 4. Sonntag n. Epiphanias   9.00 Gottesdienst im
Kollekte: Diakonisches Werk der EKD Wohnstift

Pfarrerin Straub
10.00 Gottesdienst

Pfarrerin Straub
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Neuwahlen für den Jugendausschuss am 07.01.2017
Der Jugendausschuss ist das Beratungs­ und 
Entscheidungsgremium für die Jugendarbeit in unserer Gemeinde.
Er ist zusammengesetzt aus

­Jugendpfarrer/in
­Jugendreferent/in
­4 Jugendvertretern/innen
­1 Vertreter/in des Kirchenvorstandes
­1 Elternvertreter/in.

Der Jugendausschuss (JA) vertritt die Interessen unserer 
Gemeindejugend gegenüber der übergemeindlichen Jugendarbeit, 
sowie gegenüber dem Kirchenvorstand. Er plant und koordiniert die 
Jugendarbeit, schult ehrenamtliche Mitarbeiter und macht Angebote 
von verschiedenen Veranstaltungen in unserer Gemeinde 
(Jugendgottesdienste, Jugendgemeindeabende, Seminare u.v.m.).

Die Jugendvertreter werden von aktiven ehrenamtlichen 
Jugendmitarbeitern im Alter von 14 bis 27 Jahren in einer geheimen 
Wahl gewählt. Die Kandidaten sollen mindestens 6 Monate als aktive 
ehrenamtliche Jugendmitarbeiter tätig sein.
Der Vertreter des KV wird im KV gewählt, ebenso der Elternvertreter. 
Der JA kann dem KV einzelne Personen vorschlagen. Die 
Jugendreferentin ist geborenes Mitglied, die Jugendpfarrerin wird 
vom KV entsandt.
Die Amtsperiode beträgt zwei Jahre. Der JA trifft sich mindestens zu 
sechs ordentlichen Sitzungen im Jahr.

Alle Wahlberechtigten werden noch per Post angeschrieben!

Wahllokal: Kinder­ und Jugendhaus Arche, 
Kötztinger Str. 88
Wahltermin: Samstag, den 07.Januar 2017 
von 19.00 bis 20.00 Uhr (nach der Christbaumaktion!)

Für den JA
Sonja Straub
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47. Aktion Brot für die Welt
Recht auf Nahrung im Mittelpunkt Gottes 
Spielregeln für eine gerechte Welt lautet 
das Motto der 47. Aktion Brot für die 
Welt, die am 1. Advent in Herrnhut 

eröffnet wird. Damit möchte die evangelische Hilfsorganisation auch 
im Jahr der Fußballweltmeisterschaft 2006 deutlich machen, dass 
die Spielregeln Gottes für ein friedliches und gleichberechtigtes 
Miteinander aller Menschen auf der Welt auch heute gültig sind.Die 
Menschenrechte seien eine Auslegung der Spielregeln Gottes, so 
Brot für die Welt. Im Mittelpunkt der 47. Aktion steht das 
Menschenrecht auf Nahrung. Brot für die Welt trete dafür ein, dass 
Essen und Wasser allen Menschen in ausreichendem Maße zur 
Verfügung stehen, um ein gesundes Leben führen zu können. Die 
Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika würden dabei 
unterstützt, mit verbesserten, standortgerechten landwirtschaftlichen 
Methoden ihre Erträge zu steigern, eine größere Fruchtvielfalt 
anzubauen und ihre Felder in ökologisch verträglicher Weise zu 
bewässern.Weitere Informationen unter www.brot­fuer­die­welt.de

Laufende Angebote der Evangelischen Jugend Zabo:
Jugendtreff / Jugendbar in der Arche
Montag: 16.00­19.00 Uhr   Freitag 16.00­ 21.00 Uhr
Maximilian Seitz: 01575/62 00 749 
Alexander Fajeruzzof: 0911/40 26 09
Homepage: www.jugendhaus­arche.de

Ansprechpartnerin: Frau Pfarrerin Straub 96 04 97 10
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Fotoausstellung
„Wenn der Himmel sich öffnet. Menschen 
und Geschichten aus Nürnberger 
Senioreneinrichtungen“  
Kennen Sie das, „wenn der Himmel sich 
öffnet“? Gibt es eine Erfahrung  in Ihrem 
Leben, von der Sie sagen: Da bin ich von 
etwas Göttlichem berührt worden? Und wie 
ist es Ihnen damit ergangen?  
Dazu haben wir Bewohnerinnen und 
Bewohner verschiedener Senioren­
einrichtungen in Nürnberg interviewt und sie 
fotografiert. Sie haben ihre Geschichten 
erzählt, in denen es um Gottes Nähe, um 
Not, Errettung, Dankbarkeit und um die Deutung der eigenen 
Biographie geht. Auf allen Fotografien ist eine Leiter zu sehen. Sie 
erinnert an die biblische Geschichte von Jakob (1. Mose 28, 10­19a). 
Dort wird berichtet, wie dem schlafenden Jakob eine Leiter erscheint, 
die vom Himmel zur Erde reicht. Auf ihr schweben Engel auf und 
nieder. Und Jakob erkennt im Nachhinein: Genau an dem Ort, an 
dem er die Nacht verbracht hat, begegnet ihm Gott.

Texte und Projektdurchführung: Pfarrerinnen Julia Arnold, Sonja 
Dietel, Annette Lechner­Schmidt, Beauftragte für Altenheimseelsorge 
im evangelisch­lutherischen Dekanatsbezirk Nürnberg 
Fotos und Layout: Wolfgang Noack und Katja Pelzner
Vernissage am 19.1.2017 um 18.00 Uhr
Ort: Caritas­Pirckheimer­Haus, Königstraße 64, 90402 Nürnberg
Ausstellungsdauer: 19.01.­13.03.2017
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 ­ 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag sowie in den Winterferien (27.02.­05.03.2017) 
auf Anfrage
Kontakt: Julia Arnold, julia.arnold@elkb.de, Tel: 0911/40 99 92 80
Sonja Dietel, sonja.dietel@elkb.de, Tel: 0174/9634112
Der Eintritt ist frei.
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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!

Einmal im Jahr soll ein Zeichen des Dankes gesetzt werden für Ihre 
neue oder auch schon sehr langjährige ehrenamtliche Mitarbeit in 
unserer Kirchengemeinde. In den verschiedensten Bereichen helfen 
Sie mit, dass wir eine so vielfältige Gemeinde sind. Sie geben der 
Kirche ein Gesicht und machen deutlich: eine Kirchengemeinde ist 
so lebendig wie die Menschen, die dazu gehören – von jung bis alt. 

Wir laden Sie ein zum 
   Gottesdienst am 29. Januar 2017, 10.00 Uhr.

   Anschließend wartet ein Buffet im Großen Gemeindesaal auf Sie.

Bitte teilen Sie uns bis zum 20. Januar mit, ob Sie kommen werden 
(gegebenenfalls auch Kinder mit Altersangabe).
Damit erleichtern Sie unsere Vorplanungen.

Fühlen Sie sich durch diese Zeilen angesprochen, wenn Sie 
irgendwo in unserer Gemeinde ehrenamtlich aktiv sind!  Melden Sie 

sich an und kommen Sie bitte!
Wir freuen uns auf Sie.

Herzliche Grüße
Pfarrerin Sonja Straub, Pfarrerin Julia Arnold und Pfarrer Uwe Bartels
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Herzliche Einladung zum
Brettspiel­Abend
Samstag 
19.00 Uhr: 21. Januar 2017
im Jugend­ und Gemeindehaus 
Arche.
Getränke und Knabbereien  bitte 
selbst mitbringen.
Wir spielen jeweils zu viert das 
Zabo­Dog Spiel, auch als Brändi­
Dog oder Dog­Spiel bekannt. 
Infos bei Michael Geßner 
Tel.4800642

Stille und Klang
Haben Sie Interesse an einem ruhigen 
Abend das Wochenende meditativ 
ausklingen zu lassen, dann kommen Sie 
zu unserem ökumenischenTaize Kreis. 
Wir üben Taize­Lieder vierstimmig ein. 
Anschließend gestalten wir den Abend 
mit den Liedern, Stille und einem 
Bibeltext.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Kontakt: Verena Schiller (Tel. 4087808), 
Hans Joachim Ulrich (Tel.401353)

Termine: Sonntags 18. Dez. und
 22.Jan. 19.30 – 21.00 Uhr
Jugend und Gemeindehaus Arche 
Kötztinger Str. 88, 90480 Nürnberg

Kommt alle und singt mit:
WEIHNACHTSLIEDERSINGEN

am  Sonntag, 4. Advent, 18.12.2016 
um 16 Uhr in unserer Kirche.

Alle sind herzlich eingeladen, ob groß oder klein,
jung oder alt! 

Heidi Brettschneider und Monika Fischer
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­liche Einladung zur

Kinder­/Jugendgruppe
Alle, im Alter von 7­15 sind jeden 2. Freitag ab 17.00 Uhr herzlich 
eingeladen zur Kinder­/Jugendgruppe in der Arche 
(Kötztinger Straße 88). 
Termine für Dezember/Januar:
  9.12.2016 Plätzchen backen
13.01.2017 DIY Peeling
27.01.2017 Spieleabend (eigene Lieblingsspiele dürfen

gerne mitgebracht werden)
                                Bei Schnee: warm anziehen, wir gehen raus.
Clara Fischer, Laura Trummer, Marlene Hofmann, Antonia Böhm 
                                                                                               bei Fragen: clara_fischer@t­online.de

Kurzer Rückblick:

Das Kürbisschnitzen war ein 
Riesen Erfolg­ die Ergebnisse 
können sich echt sehen lassen 
und auch das Batiken hat allen 
Beteiligten sehr Spaß gemacht.
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Die Bücherei ist wieder für Sie da
Leider haben uns die Baumaßnahmen im Altenwohnhaus in ihrer 
Länge überrascht. Unsere Bücherei war da natürlich betroffen. So 
konnten wir Sie, liebe Leser, nicht im Gemeindeboten davon in 
Kenntnis setzen. Der Bote geht schon immer sechs Wochen im 
Voraus in Druck. Aber jetzt freuen wir uns mit vielen neuen Büchern 
auf Ihren Besuch. Wir sind da für Sie:
Im Dezember jeden Dienstag 15.00 ­ 17.00 Uhr, am Donnerstag 
8. und 22. Dezember 18.00 – 19.00 Uhr. Weihnachtsferien: letzter 
Öffnungstag ist der 22. Dezember, erster Öffnungstag ist der 10. 
Januar. Im Januar warten wir gerne auf Sie wieder jeden Dienstag 
15 – 17 Uhr und Donnerstag den 12. und 26. 18.00 – 19.00 Uhr. 

Es grüßt Sie
Ihr Bücherei­Team  

Das Erntedank – Brot wurde wieder von 
der Bäckerei Hildes Backwut in der 
Schloßstr. gespendet. Ganz herzlichen 
Dank dafür!  Ebenso auch den 
Kindergarten – Eltern vom Julius – 
Schieder – Platz. Alle Lebensmittel habe 
ich zum Kindergarten in der Regens­
burger Straße gebracht. Dort wird u.a. für 
die Kinder der  Asylbewerber gekocht.
Uwe Bartels

Forstverwaltung spendet Christbaum
Der Waldrand ist von der Kirche aus zu sehen. Da ist es gut, wenn 
nicht im Handel ein Baum gekauft werden muss, der erst über viele 
Kilometer „anreisen“ muss. Wir danken darum sehr herzlich den 
Bayerischen Staatsforsten mit unserem Förster, Herrn Hans­Joachim 
Ulrich, dass uns auch in diesem Jahr eine Fichte aus dem 
Zerzabelshofer Forst gespendet wird.
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Freud und Leid

Getauft wurden:

Anja Straubinger Passauer Str. 11a
Felix Straubinger Passauer Str. 11a
Nea Stöckel Kilianstr. 221
Anton Gaede Klausenburger Str. 45
Marcel Schmidt Pastoriusstr. 27
Hani Karbalaee Esmaeili Regensburger Str. 398

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand 
über mir.
Psalm 139,5

Bestattet wurden:

Margarete Götz 91 Jahre Bingstr. 30
Dr. Kurt Seebach 94 Jahre Bingstr. 30
Erna Born 83 Jahre Philip­Kittler­Str. 25

früher Kachletstr.
Jutta Dimmel 79 Jahre Komotauer Str. 41
Lina Hof 100 Jahre Bingstr. 30
Maria Steinhäußer 80 Jahre Zerzabelshofer 

Hauptstr. 12
Karl Hümmer 76 Jahre Beim Grönacker 3
Ortrud Schmidt 89 Jahre Bingstr. 30

Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium.
2. Timotheus 1,10
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Aus dem Kirchenvorstand

Sitzung des Kirchenvorstands:
18.Januar, 19.45 Uhr, Gemeinde­ und Jugendhaus „Arche"

Im September  waren die Homepage der Kirchengemeinde, der 
Bericht der Jugend und die Information über die Baumaßnahmen 
(Miniclubraum und Julius­Schieder­Haus) Schwerpunkte der Sitzung.
Bei der Oktober – Sitzung wurde über besondere Veranstaltungen 
im Jubiläumsjahr der Reformation und die Nutzungsentgelte von 
Gemeindezentrum und Arche beraten.

Pfarrer Uwe Bartels
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Im Dienst für Sie

Pfarramt Forstmeisterstraße 6 Tel. 40 44 22, Fax: 40 46 31
E­Mail: Pfarramt@zabo­evangelisch.de
Internet: www.zabo­evangelisch.de
Bürostunden: der Sekretärin Ines Krieglsteiner
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9­12 Uhr,
Donnerstag 15­17 Uhr

Pfarrer Uwe Bartels Forstmeisterstraße , Tel.: 40 44 22

Pfarrerin Sonja Straub Zwieseler Straße 7, Telefon 96 04 97 10

Pfarrerin Julia Arnold Telefon 40 999 280
Altenheimseelsorge im Prodekanat Nürnberg­Ost

Kantorin Telefon 54 87 793
Heidi Brettschneider (mit Anrufbeantworter)

Vertrauensleute des Frau Anke Maubach, Engelweiherstr. 4, Telefon 40 94 81
Kirchenvorstands Frau Andrea Fischer, Chamer Str. 25, Telefon 480 42 56

Kindergarten am Julius­Schieder­Platz, Tel.: 40 79 20

Kindergarten an der Waldmünchener Str. Tel. 54 06 392

Gemeindebücherei Julius­Schieder­Platz 2, Eingang: Rückseite
Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 15­17 Uhr
Donnerstag, 18­19 Uhr
Leiterin: Irmgard Kloss

Spendenkonto: Sparkasse Nürnberg
der Kirchengemeinde: IBAN DE40 7605 0101 0005 4760 31, BIC: SSKNDE77XXX

Diakoniestation Julius­Schieder­Platz 4, Telefon: 210 78 09
E­Mail: Diakonie­Zabo@arcor,de
Leitung: Sr. Johanna Zaigler
IBAN: DE58 7605 0101 0009 0035 00, BIC: SSKNDE77XXX
Sparkasse Nürnberg

Diakonieverein 1. Vorsitzender: Pfarrer Uwe Bartels Tel.: 40 44 22
2. Vorsitzender: Wolfgang Karnagel
Kassiererin: Ingrid Deinhardt, Siebenbürgerstr. 19  Tel: 40 62 78
Altenwohnhaus: Gabi Mitsdörffer Tel: 40 40 51
IBAN: DE69 7605 0101 0001 3071 28. BIC: SSKNDE77XXX
Sparkasse Nürnberg

Verein 1. Vorsitzende: Pfarrerin S. Straub, Zwieseler Str. 7 Tel.: 96 04 97 10
Freunde 2. Vorsitzender: Ralf Heep, Kolerstr. 7, Tel.: 40 78 39
der Arche Kassenführerin: Ursula Schultheiß­Frosch, Viatisstr. 42, Tel: 40 45 67

Konto: IBAN: DE33 7605 0101 0010 1792 99, BIC: SSKNDE77XXX
Sparkasse Nürnberg

Verein zur Förderung 1. Vorsitzender: Hans Joachim Ulrich
der Kirchenmusik 2. Vorsitzender: Dr. Helmut Schmidt, Tel.: 09187/4585

Kassenführer: Jürgen Blümel, Tel.: 40 89 004
IBAN: DE84 7605 0101 0006 2910 09, BIC: SSKNDE77XXX
Sparkasse Nürnberg



Jahreslosung 2017
Gott spricht: 
Ich schenke euch ein neues Herz 
und lege einen neuen Geist in euch.

 Hesekiel 36,26


